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1.Anmeldung eines Todesfalls

Der Todesfall wird beim Bestattungsamt der politischen Gemeinde 
Neunforn Frau Erika Winterhalter
052 745 12 25 oder 079 587 84 26 (Montag bis Sonntag) angezeigt. 

Beim Bestattungsamt werden organisatorische Fragen erörtert, wie:

 Kremation oder Erdbestattung
 Art und Weise der Überführung des Verstorbenen
 Festlegung Termin für die Trauerfeier und die Beisetzung in 

Absprache mit dem zuständigen Pfarramt

Das Bestattungsamt organisiert folgende Angelegenheiten:

 Einsargen und Überführen des Verstorbenen

 Aufbahrung
Die Verstorbenen werden durch die Friedhofverwaltung Frauenfeld 
in die Aufbahrung bzw. Kühlanlage transportiert.

 Kremation
Vereinbarung von Termin und Überführung für die Kremation.

2. Benachrichtigung Pfarrämter

Evang. Pfarramt Neunforn
Pfarrer Beat Müller
Kirchgasse 4
8526 Oberneunforn
052 745 12 13
pfarramt-neunforn@bluewin.ch

Pfarrei St. Anna, Frauenfeld 
St.Gallerstrasse 24
8500 Frauenfeld 
052 725 02 50
(Notfallnummer 052 725 01 60)
pfarramt@kath-frauenfeldplus.ch, www.kath-frauenfeldplus.ch

mailto:pfarramt@kath-frauenfeldplus.ch
http://www.kath-frauenfeldplus.ch/


Merkblatt Todesfall Neunforn

10.07.2019                                                                                                                         

3. Einkleidung

Leicheneinkleidungen von NICHT-Spitexkunden in Neunforn

Friedhofverwaltung Frauenfeld-Oberkirch
Oberkirchstrasse 66
8500 Frauenfeld
Tel: 052 721 29 41
Pikett: 079 610 47 79

4. Verrechnung

Leicheneinkleidungen
 Die Rechnung für die Leicheneinkleidung erfolgt in jedem Fall 

schriftlich 
 Aufwand wird der Gemeinde verrechnet, sie zahlt pro Einkleidung Fr. 

180.- Brutto Pauschal – Belegeinreichung durch Leistungserbringerin.

Material
 Der Materialbeleg wird durch die Leistungserbringerin ausgefüllt. Die 

Verrechnung an die Gemeinde des Verstorbenen erfolgt durch die 
Wohngemeinde der Leistungserbringerin.


